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Energetisch vorbildlich
        Architekt Winkel entwickelte ehrgeiziges Konzept
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Beim Neubau haben Hees Bürowelt und Architekt Dietmar 
Winkel Standards gesetzt. Von Anfang an war das ehrgeizige 
Ziel klar definiert: Der Primärenergiebedarf sollte 20 Prozent 
unter den Anforderungen der gültigen Vorschriften (EnEV 
2009) liegen.

Bereits mit der Architektur, der Gebäudeausrichtung und der 
geplanten Gebäudekonstruktion mit transparenten Flächen 
zur Nutzung der Infiltration wurden die Weichen für ein ef-
fizientes und ökologisches Gesamtkonzept gestellt. In allen 
Bereichen der Energieversorgung kommen darüber hinaus 
hocheffektive und wirtschaftliche Systeme zum Einsatz. Auch 
wurde der ökologische Aspekt und die damit verbundende 
CO2-Reduzierung bei der Planung berücksichtigt, berichtet 
Architekt Winkel.

Für den Bereich der Wärmeerzeugung wurden über eine Wirt-
schaftlichkeitsuntersuchung verschiedene Anlagensysteme 
betrachtet und letztendlich entschieden, eine gasbetriebene 
Luft-Wasser-Wärmepumpe einzusetzen. Im Vergleich zu ei-
ner herkömmlichen Gas-Brennwertkesselanlage lassen sich 
dadurch schon allein rund 20 Tonnen CO2 pro Jahr einspa-
ren. Darüber hinaus wird die Luft-Wasser-Wärmepumpe zur 
Kühlung der Büroräume und der Werkstatträume für optimale 
Arbeitsbedingungen in den Sommermonaten herangezogen.

Die Reduzierung des elektrischen Energiebedarfs war bei der 
Planung der Beleuchtungsanlage, insbesondere in den Büros, 
ein wichtiger Aspekt. Unter Berücksichtigung der vorgegebe-
nen Architektur wird das Tageslicht so effektiv wie möglich 
genutzt. Tageslichtabhängige Beleuchtungsanlagen regeln das 
erforderliche Kunstlicht unter Berücksichtigung des nutzbaren 
Tageslichtes. Selbstverständlich werden die gemäß Arbeits-
stättenrichtlinien erforderlichen Beleuchtungsstärken zu jeder 
Zeit eingehalten. Eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung 
von 29 KWpeak erzeugt etwa 10 % des Stromverbrauchs.

Abgerundet wird das gesamt energetische Konzept durch die 
Nutzung der Abwärme aus dem Rechenzentrum, durch die in 
den Wintermonaten der Lagerbereich beheizt wird. Der Neu-
bau des Bürozentrums 
Hees stellt nicht nur in 
punkto Architektur und 
Funktionalität, sondern 
auch hinsichtlich der Ener-
gieeffizienz und der damit 
einhergehenden CO2-Ein-
sparung, ein nachhaltiges 
und zukunftsorientiertes 
Gebäude dar.

Foto: Neues Hees Gebäude

Foto: Neues Hees Gebäude
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Editorial – Wir sind umgezogen!

Sehr geehrte Geschäftsfreunde,

mit großer Vorfreude haben wir Sie im letzten Jahr an dieser 
Stelle über unser Bauvorhaben und Baufortschritte infor-
miert. Ebenso konnten Sie über die am Flutlichtmast des 
Leimbachstadions installierte Webcam alles live verfolgen.

Nachdem 21.000 m3 Erde, das sind 1.500 LKW Ladungen, 
bewegt waren, konnten 2.650 m3 Beton, 265 t Stahl, 47 km 
Datenleitungen und 1.240 m3 Fensterflächen verbaut wer-
den. So entstanden eine Geschäftsfläche von 4.200 qm und 
95 Parkplätzen.

Erwähnenswert ist sicherlich, dass bei der Planung und 
Ausführung ausschließlich regionale Dienstleister, Hand-
werker und Bauunternehmen von uns beauftragt wurden.

Anfang Januar war es dann endlich soweit. 
Durch den tollen Einsatz unserer Mitarbeiter 
haben wir den Umzug innerhalb von 2 Tagen 
geschafft. Freitags 14:00 Uhr wurde unsere 
EDV runtergefahren und alles Wichtige von 
der Hagener Straße in die Leimbachstraße 

transportiert. Montagmorgens konnten alle 
Mitarbeiter in dem neuen Firmengebäude ihre 

Arbeit aufnehmen.

Am 29. März war die offizielle Einweihung mit den am Bau 
beteiligten Firmen und Lieferanten. Grußworte und Glück-
wünsche wurden von dem Bürgermeister der Stadt Siegen, 
Steffen Mues und dem Landrat Paul Breuer übermittelt. 
Zwei Tage später haben wir dann unseren neuen Firmensitz 
anlässlich eines Tages der offenen Tür der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Die Resonanz mit ca. 1.500 Besuchern war über-
wältigend. Die gesamten Einnahmen dieses Tages aus den 
Verkäufen von Speisen und Getränken in Höhe von 2.500,- 
Euro werden für karitative Zwecke gespendet.

Das ist jedoch noch nicht alles. Am 16. März haben wir in 
der Siegener Oberstadt, Ecke Kölner Straße / Poststraße 
mit Hees Privat ein neues Ladengeschäft eröffnet. Näheres 
dazu in einem gesonderten Bericht dieses Hees Reports.

Gerne lade ich Sie ein, unsere neuen Standorte in Siegen 
kennenzulernen und freue mich auf Ihren Besuch.

Bis dahin

Ihr Manfred Leipold
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HEES privat 	
          Ihr Fachgeschäft in der Siegener Oberstadt

Nachdem sich das Hees 
IT-Systemhaus in der Ver-
gangenheit erfolgreich 
im Bereich Informations-
sicherheit und  IT-Infra-
struktur positionieren 
konnte, erfolgte nun 
eine weitere personelle 
Verstärkung im Segment 
Portallösungen. 

Wir freuen uns, Ih-
nen an dieser Stelle 

unseren neuen Mitarbeiter Michael 
Schmidt vorstellen zu können. Als Wirtschaftsinfor-
matiker untersuchte er während seines Studiums u.a. 
den Bereich der mobilen Geschäftsprozesse. Seine 
gesammelten Erfahrungen arbeitete er im Rahmen sei-

ner Abschlussarbeit anhand einer Wirtschaftlichkeits-
betrachtung von Cloud-Computing ab. Während seiner 
Projektarbeit sammelte Herr Schmidt außerdem wert-
volle Erkenntnisse mit Microsoft SharePoint Server. 

Vom einfachen Urlaubsantrag mit entsprechend hinter-
legtem Workflow, bis hin zur kompletten Enterprise-
Content-Management-Lösung sind mit SharePoint viele 
Szenarien abbildbar.

Wir freuen uns, Sie künftig qualifiziert auch in diesem 
wachsenden Marktsegment unterstützen zu dürfen.

Am 16.  März dieses Jahres feierten wir in der Oberstadt  
Kölner Straße die Eröffnung unseres Fachgeschäfts für 
Papeterie und Schreibwaren. Um das Angebot für un-
sere Kunden bunt und lebendig zu gestalten, haben wir 
neue Anbieter wie z.B. die Firma RÄDER ins Sortiment 
aufgenommen. Deren edle und individuelle Geschenk-
artikel runden damit unser Sortiment ab.

Während sich an der Leimbachstraße der Abholmarkt 
für gewerblichen Bürobedarf befindet, vollziehen wir 
mit „Hees Privat“ einen Brückenschlag in die Vergan-
genheit. Bereits seit 1890 ist „Louis Hees“ eine Siege-
ner Adresse für Schreibwaren und Bürobedarf. Die Lage 
an der Ecke Kölner Straße/Poststraße wird zukünftig für 
die Studenten der neuen Uni Räumlichkeiten im Unteren 
Schloss interessant sein, denn auch Kopieren, Drucken 
und Binden gehören bei Hees Privat zum Angebot.

Ob nun Studienmaterial, Schulbedarf oder geschmack-
volle Geschenke – wir sind sicher, eine Bereicherung 
für die Einzelhandelslandschaft der Oberstadt zu sein.

Verstärkung im Gebiet Portallösungen
        Neues aus dem Bereich IT-Consulting

Willkommen

Foto: HEES privat in der Oberstadt
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Erfolgreiche KM:SI-Veranstaltung
	 „Von der Internet-Präsenz zum Vertriebsinstrument“

Mit „Nothing is creative until it sells!“ wur-
den die Teilnehmer der Veranstaltung 

“Von der Internet-Präsenz zum Ver-
triebsinstrument” am 28.03.2012 
gleich zu Beginn von Jan Richter, 
Geschäftsführer der riconet GmbH, 
im Technologiezentrum in Siegen 
begrüßt.

Denn obwohl der von Unternehmern 
am häufigsten genannte praktische Nut-

zen einer Internet-Präsenz „Neukundengewinnung“ ist, 
scheinen die meisten Internet-Präsenzen dieser Aufgabe 
kaum gerecht zu werden. Verloren zwischen Kreativität, 
Technikverliebtheit oder als Stiefkind der Unternehmens-
broschüre dümpeln sie unbeachtet vor sich hin. Schade!

Anders als die meisten anderen Werkzeuge des Marke-
tings generiert die Internet-Präsenz unablässig (und fast 
automatisch) Daten, die Aufschluss über die aktuelle 
Leistungsfähigkeit der Internet-Präsenz geben.

Werden die möglichen Statistiken richtig gelesen, kön-
nen Optimierungsmaßnahmen sofort  auf ihren Erfolg hin 
bewertet werden. Dadurch können ungeahnte Ergebnisse 
erzielt werden: vor allem durch den Ausbau der Internet-
Präsenz zum Vertriebs-

instrument, oder – wie Jan Richter amüsiert beschreibt 
– zur „Neukundengewinnungsmaschine“.
Die „Neukundengewinnungsmaschine“ überwindet er-
folgreich die in vielen Unternehmen existierende Lücke 
zwischen Marketing und Vertrieb. Welche Ergebnisse 
können erzielt werden?

1.	 Besucherzahlen der Internet-Präsenz erhöhen
2.	 Die Quote der Besucher, die Kontakt aufnehmen 	
	 (die sogenannte Conversionrate), steigern
3.	 Besucher erkennen und Kontakte an den 		
	 Vertrieb weiterleiten

„Besucher erkennen“? Mittels einer Software kann (da-
tenschutzkonform) erkannt werden, welche Unterneh-
men Ihre Website aufgerufen haben. Diese Kontakte 
können nach unzähligen Kriterien sortiert und direkt in 
Listenform an den Vertrieb weitergeleitet werden. Zum 
Beispiel kann eine Liste mit folgenden Kriterien erstellt 
werden: „Alle Unternehmen aus Hessen, die sich län-
ger als 2 Minuten im Produktbereich „B“ aufgehalten 
haben, sollen wöchentlich per Mail im Excel-Format an 
Vertriebsmitarbeiter Meier verschickt werden.“

Diese Ergebnisse und Erfolge demonstrieren wir Ihnen 
selbstverständlich auch gerne persönlich:
riconet GmbH
Lukas Koch (koch@riconet.de, 0271 – 4881-275)
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Aktuelle Veranstaltungen der 

KM:SI finden Sie unter http://www.

kmsi.de/veranstaltungen/ - oder 

über nebenstehenden QR-Code.
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 Die größten IT-Dienstleister in Südwestfalen
           Hees IT-Systemhaus auf dem 2. Platz

Das Hees IT-Systemhaus in Siegen gehört zur Hees Bü-
rowelt und wurde 1985 als Hees Computer GmbH ge-
gründet. Die Wurzeln des Unternehmens, das als Han-
delshaus begonnen hat, gehen bis ins Jahr 1890 zurück. 
Heute umfasst die Hees Gruppe die Firmen Hees Raum-
konzepte, Hees Bürosysteme, Hees Bürobedarf, die In-
ternetagentur riconet sowie das Hees IT-Systemhaus. 
Mit insgesamt 135 Mitarbeitern - davon 81 im IT-Bereich 
- betreut das Siegener Unternehmen Kunden im Wirt-
schaftsraum des Dreiländerecks Nordrhein-Westfalen, 

Rheinland-Pfalz und Hessen. Die IT-Spezialisten bieten 
von der kompletten IT-Unternehmensberatung, einer 
vollständigen Systemintegration bis hin zum Netzwerk-
Management einen umfassenden Service. Die Leis-
tungsschwerpunkte liegen im Paper-Out-Konzept, im 
Dokumentenmanagement und Archivierung, und im Be-
reich Server- und Storage-Virtualisierung und Konsoli-
dierung. Hees IT-Systemhaus ist HP Gold Partner sowie 
MS Gold Partner.
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Zum 2. Mal veranstaltete die Hees Bürowelt in Koope-
ration mit dem Verkehrssicherheits-Zentrum Olpe für 
ihre Auszubildenden ein „Junge-Fahrer-Training“. Nach-
dem schon bei dem 1. Fahrsicherheitstraining im Jahre 
2010 von den damaligen Auszubildenden eine uneinge-
schränkte positive Bilanz gezogen worden war, haben 
wir die aktuellen Auszubildenden mit ihren Privatwagen 
für den 14. April 2012 zu einem Fahrsicherheitstraining 
eingeladen. Bei diesem Training gingen die 2 Trainer 
speziell auf das Verhalten junger Fahrer ein. Neben aus-
führlichen Gesprächsrunden, bei denen verschiedene 
Bremsmethoden diskutiert und ausgewählte Fahrphy-
sikfragen behandelt werden, wurden in der Praxis fol-
gende Trainingsziele verfolgt:

-	 Gefahren frühzeitig erkennen und vermeiden
-	 Richtige Reaktionen in Notsituationen
-	 Wichtige Fahrtechniken und Handlungsabläufe 		
	 trainieren
-	 Eigene Grenzen erkennen
-	 Das eigene Auto mit all seinen technischen 		
	 Hilfsmitteln besser kennen lernen.

Als besonderes Handicap wurde das Abfangen des aus-
brechenden Fahrzeugs geübt. Das Auto wird beim Über-
fahren einer hydraulisch gesteuerten Bodenplatte in 
eine Drehbewegung gebracht und die Aufgabe des Fah-
rers/der Fahrerin besteht darin, den PKW abzufangen 
und wieder zu stabilisieren. Zusätzlich wurde dieses 
„Abfangen“ durch plötzlich auftauchende Wasserhin-
dernisse, denen man ausweichen musste, erschwert.

Nach Abschluss dieses Fahrsicherheitstrainings waren 
alle Teilnehmer davon überzeugt, dass diese neu ge-
wonnene Fahrsicherheit nicht nur im Berufsleben, son-
dern auch bei Privatfahrten von Nutzen sein wird. Da-
her wird diese Veranstaltung auch zukünftig durch die 
Hees Bürowelt für neue Auszubildende durchgeführt.

Fahrsicherheitstraining 
        auf dem Verkehrsübungsplatz in Olpe
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Ein starkes Team:
       DocuWare und Microsoft Outlook 
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Mit CONNECT to Outlook archivieren Sie Ihre E-Mails 
direkt aus MS Outlook in DocuWare. Genauso leicht 
greifen Sie per Schnellsuche auf archivierte E-Mails zu 
– und haben zum Beispiel die letzten Schreiben eines 
Kunden sofort wieder vor sich ohne den Outlook Client 
zu verlassen. Die Einstellungen verwalten Sie einfach 
und zentral.

Bequem aus Outlook archivieren
CONNECT to Outlook fügt sich mit einem eigenen Docu-
Ware-Menüband und -Kontextmenü nahtlos in Ihre
gewohnte Outlook-Arbeitsumgebung ein. 
Um eine E-Mail zu archivieren, markieren Sie diese und 
klicken im Menüband oder Kontextmenü auf Ablegen. 
Und schon landen die E-Mails samt wahlweise mit oder 
ohne Anhängen in Ihrem DocuWare-Archiv. 
Sie können E-Mails in allen gängigen Formaten ablegen: 
MSG (Outlook), DOC (Word), RTF, PDF und PDF/A
(Langzeit-Archivierungsformat gemäß ISO-Norm). 

Übersicht statt Überlauf
Mit CONNECT to Outlook richten Sie sich die Ablage so 
ein, dass nach der Archivierung der E-Mails nur deren
Anhänge aus Outlook gelöscht werden. Die abgelegten 
Mails bleiben ohne Anhänge im Posteingang erhalten. 
Am Ende des Mailtextes erscheinen jetzt die Dateina-
men der Anhänge. So wissen Sie genau, wie viele und 
welche Dokumente die ursprüngliche E-Mail umfasst.

E-Mails im Nu wiederfinden
Möchten Sie die Anhänge wieder hervorholen, suchen 
Sie mit einer Schnellsuche nach E-Mails mit gleichem 
Absender, Betreff und Datum. 
Umgehend haben Sie die Anhänge wieder vor sich und 
können auf alle wichtigen Informationen zugreifen. 
Sie können eine E-Mail nicht nur im Originalformat ver-
senden, sondern auch komplett mit allen Anhängen in 
einer PDF-Datei. 

Erleichtern Sie sich und anderen die Arbeit
Wenn Sie Ihre E-Mails mit CONNECT to Outlook archivie-
ren, stehen die Mails und Anhänge im zentralen
Dokumentenpool nun auch Ihren Kollegen zur Verfü-
gung und können zum Beispiel für Projektunterlagen 
genutzt werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter
http://www.hees.de/bürosysteme/
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KONTAKT
Frank Blasberg
f.blasberg@hees-buerowelt.de
Tel. 0271 4881-225



Ausgabe Nr. 55 / Juni 2012

L(VE 2012 in der Hees Bürowelt, Leimbachstraße
        18. September 2012

Let’s do IT - 
Green IT!

Am Dienstag, den 18. September 2012 findet in der Zeit 
von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr die diesjährige L(VE-Veran-
staltung in der Hees Bürowelt statt.

Für diesen Tag konnten wir als Keyspeaker Herrn Prof. 
Dr. Gunter Dueck gewinnen. Herr Dueck studierte Ma-
thematik und Betriebswirtschaftslehre, promovierte 
und habilitierte in Mathematik und war 5 Jahre Profes-
sor an der Universität Bielefeld. 1987 wechselte er an 
das Wissenschaftliche Zentrum der IBM in Heidelberg. 
Bis zu seinem Ausscheiden im August 2011 war er Chief 
Technologie Officer (CTO) der IBM Deutschland. Mit Er-
reichen der 60-Jahr-Marke ist er im Ruhestand und der-
zeit freischaffend als Schriftsteller, Business-Angel und 
Speaker tätig.

Unter www.youtube.com/user/wildueck können Sie sich 
verschiedene Filme mit Prof. Dr. Dueck ansehen.

Bitte vormerken: Hees L(VE 2012 am 18. September
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Ausbildungsmesse am 25. und 26. April 2012 
       in der Siegerlandhalle mit großer Resonanz

Über 59 Unternehmen und viele Institutionen betei-
ligten sich im April an dieser Ausbildungsmesse. Die 
Firmen Hees Bürowelt gemeinsam mit dem Koopera-
tionspartner effexx waren zum ersten Mal dabei, um 
sich damit schon frühzeitig auf die Folgen der demo-
grafischen Veränderungen einzustellen. Diese beiden 
Messe-Tage waren ein voller Erfolg, da wir eine Vielzahl 
von Gesprächen führen konnten und das nicht nur mit 

den Schülerinnen und Schülern, sondern auch mit de-
ren Eltern. Gregor Kölsch, Ausbildungsleiter der Hees 
Bürowelt sagte rückblickend zu dieser Messe: „Selten 
habe ich ein so interessiertes Publikum erlebt, mit dem 
ich mich über die von uns angebotenen Ausbildungs-
berufe so qualifiziert unterhalten konnte.“ Hierzu auch 
www.hees.de, Ausbildung, Ausbildungsbroschüre


